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Lieber Leser,
liebe Leserin,
dieser Geschäfts-Bericht 2019 ist

in Leichter Sprache geschrieben. 

In dem Geschäfts-Bericht 2019 steht:

Das hat die Diakonische Stiftung Ummeln

im Jahr 2019 gemacht. 

Sie sollen den Geschäfts-Bericht 2019 

gut lesen können. 

Deshalb schreiben wir nur 

die männliche Form von Wörtern.

Zum Beispiel:

•	 Wir schreiben: Mitarbeiter.

•	 Wir schreiben nicht: Mitarbeiterin. 

Wir meinen aber Männer und Frauen. 

Wir wollen damit niemanden verletzen.

Vorstand

Gott spricht:

Lass ab vom Bösen und tue Gutes,

suche den Frieden und jage ihm nach. 

Das bedeutet:

Alle Menschen sollen sich für Frieden einsetzen. 

Das war das Motto im Jahr 2019.

In der Diakonischen Stiftung Ummeln 

wurde wieder viel gearbeitet. 

Der Vorstand berichtet über die wichtigsten Aufgaben:

Das Bundes-Teilhabe-Gesetz

Das Bundes-Teilhabe-Gesetz stärkt 

die Rechte von Menschen mit Behinderung.  

Im Januar 2020 gab es viele neue Regeln.

Deshalb mussten wir in der Stiftung viel verändern. 

Die Zentralen Dienste und 

die FLEX® Eingliederungshilfe haben viel dafür vorbereitet. 

GESCHÄFTSBERICHT 2019 | 3 
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Neue Wohnangebote 

Die Stiftung baut neue Wohn-Häuser für:

•	 Menschen mit Behinderung.

•	 Kinder und Jugendliche.

•	 Eltern mit Kind.

Die Häuser sind in: 

•	 Verl,

•	 Borgholzhausen, 

•	 Brackwede,

•	 Ummeln,

•	 Halle,

•	 Versmold.

Meistens finden die neuen Nachbarn 

unsere Wohn-Angebote gut.

An einigen Orten machen sich 

die neuen Nachbarn aber Sorgen.

Dann informieren wir die Nachbarn 

über unsere Arbeit. 

In Brilon-Wülfte gibt es ein neues Wohn-Angebot. 

Die Nachbarn sind freundlich zu den Bewohnern. 

Neuer Bereich in der Stiftung

Die Stiftung will viele Beratungs-Angebote machen. 

Deshalb gibt es einen neuen Bereich.

Der Bereich heißt: Dienste im Dach.

Zu dem Bereich gehören die Beratungsangebote:

•	 Beckerpassage

•	 EUTB

	 Das ist kurz für:

	 Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung.

•	 FUD

	 Das ist kurz für:

	 Familienunterstützender Dienst.

Zu dem Bereich gehören auch:

•	 das Büro für Leichte Sprache und

•	 die Öffentlichkeits-Arbeit.
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Klienten und Mitarbeiter entscheiden mit

In der Stiftung müssen wir oft 

wichtige Entscheidungen treffen.

Wir haben sehr darauf geachtet, 

dass wir zusammen entscheiden.

Zum Beispiel: 

Wir sprechen mit den Wohnbeiräten über

Veränderungen in der Stiftung. 

Die Wohnbeiräte entscheiden dann mit. 

So wissen immer alle über Veränderungen Bescheid.

Wir haben im Jahr 2019 viel geschafft.

Alle haben gute Arbeit gemacht. 

Deshalb sind wir uns sicher:

Wir machen auch weiterhin gute Arbeit. 

Kinder, Jugendliche 
und Eltern

Die FLEX® Jugendhilfe hat verschiedene Angebote für:

•	 junge Eltern mit kleinen Kindern.

•	 Kinder und Jugendliche.

Wohngruppen für junge Eltern mit Kind

Die FLEX® Jugendhilfe hat Wohngruppen

für junge Eltern mit Kind. 

Die FLEX® Jugendhilfe hilft den jungen Eltern.

Zum Beispiel: 

•	 beim Planen von der eigenen Zukunft.

•	 bei der Erziehung von den Kindern.

Die Wohngruppen sind in:

•	 Bielefeld,

•	 Bückeburg,

•	 Bad Laer.

Die Wohngruppen haben sich sehr gut entwickelt. 
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Neues Zuhause für junge Eltern mit Kind

Die Stiftung baut ein neues Haus für 

junge Eltern mit Kind.

Das Haus wird in Verl gebaut. 

In dem Haus gibt es 11 kleine Wohnungen.

Das Haus soll im Januar 2021 fertig sein. 

Dann zieht eine Wohngruppe aus Bielefeld 

in das neue Haus. 

Angebote im Hochsauerland

Im Hochsauerland gibt es verschiedene 

Angebote für Jungen und männliche Jugendliche.

Die Angebote haben sich gut entwickelt.

Wohngruppe in Brilon-Wülfte

Die Wohngruppe in Brilon-Wülfte ist auf dem Land.

Im Garten gibt jetzt ein Gewächs-Haus. 

In dem Gewächs-Haus bauen die Jungen Gemüse an. 

Im Garten gibt es jetzt auch 

eine große Schaukel. 

Umbau im Internat am Rothaarsteig

Die FLEX® Jugendhilfe betreut Schüler 

im Internat am Rothaarsteig. 

Ein Internat ist ein Wohn-Angebot für Schüler.

Das Internat wurde umgebaut. 

Jetzt gibt es keine Doppelzimmer mehr.

Das Internat hat jetzt 12 Einzel-Zimmer.

Im Internat am Rothaarsteig 

gibt es auch Freizeit-Angebote.

Zum Beispiel Bogen-Schießen.

Bogen-Schießen ist eine Sportart.

Beim Bogen-Schießen schießt man 

einen Pfeil auf eine Zielscheibe. 

Dafür benutzt man einen Bogen.

Bisher konnten die Schüler nur draußen Bogen-Schießen.

Jetzt können die Schüler 

auch in der Turnhalle Bogen-Schießen.
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Hans-Zulliger-Schule macht bei Projekt mit

Die Hans-Zulliger-Schule macht jedes Jahr 

bei einem Projekt mit. 

Das Projekt heißt: Schule der Zukunft.

Bei dem Projekt geht es um Nachhaltigkeit.

Nachhaltigkeit heißt:

Die Menschen gehen sorgfältig mit Rohstoffen um.

Sie zerstören nicht die Umwelt. 

Das macht die Hans-Zulliger-Schule: 

Die Schüler von der Hans-Zulliger-Schule 

kümmern sich um eine Streuobst-Wiese.

Zum Beispiel: 

•	 Sie schneiden die Bäume auf der Wiese.

•	 Sie pflanzen neue Bäume oder Blumen.

•	 Sie mähen und düngen die Wiese.

Wohngruppe für Mädchen mit 

Problemen in der Schule

Manche Kinder und Jugendliche schwänzen die Schule.

Zum Beispiel:

•	 weil sie keine Lust auf Schule haben.

•	 weil sie Streit mit Lehrern oder Mitschülern haben. 

Deshalb hat die FLEX® Jugendhilfe 

eine besondere Wohngruppe.

Die Wohngruppe ist für Mädchen, 

die nicht in die Schule gehen wollen. 

Die FLEX® Jugendhilfe 

hilft den Mädchen bei ihren Problemen.

Die FLEX® Jugendhilfe arbeitet eng 

mit den Schulen zusammen.

Zum Beispiel: 

Die Mitarbeiter von der FLEX® Jugendhilfe

•	 sprechen mit den Lehrern.

•	 sind im Unterricht dabei.

•	 sind beim Elternabend dabei.
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Fortbildung für Mitarbeiter

Die FLEX® Jugendhilfe hat viele Mitarbeiter. 

Alle Mitarbeiter machen ihre Arbeit gut. 

Das soll so bleiben.

Deshalb haben die Mitarbeiter Fortbildungen gemacht. 

Zum Beispiel:

21 Mitarbeiter sind jetzt Kinderschutz-Fachkräfte. 

Willkommens-Mappen für die Neuen

Der Jugendhilfe-Beirat hat 

Willkommens-Mappen entwickelt. 

Im Jugendhilfe-Beirat sind junge Menschen, 

die in den Wohn-Gruppen wohnen. 

Sie setzen sich für die Interessen der Bewohner ein. 

Die Willkommens-Mappen sind für neue Bewohner.

In den Willkommens-Mappen sind viele Infos. 

Zum Beispiel:

• Regeln für die Wohn-Gruppen,

• Busfahrpläne,

• Liste mit Ärzten in der Nähe.

Beratungsdienste

Büro für Leichte Sprache macht Texte leichter

Das Büro für Leichte Sprache 

übersetzt schwere Texte in Leichte Sprache.

Zum Beispiel Info-Broschüren oder Verträge.

Im Jahr 2019 hat das Büro für Leichte Sprache 

viele Texte übersetzt.

Das Büro für Leichte Sprache hat auch

mit anderen zusammen gearbeitet.

Zum Beispiel mit KickIn!.

KickIn! ist eine Beratungsstelle für Inklusion im Fußball.

Inklusion heißt:

Alle können mitmachen. 

KickIn! berät Fußball-Vereine und Fußball-Fans.

Denn auch im Fußball gibt es viele schwere Texte. 

Zum Beispiel auf den Internet-Seiten von Fußball-Vereinen.
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Bielefelder Wohnschule

Einige Menschen mit Behinderung 

wollen in einer eigenen Wohnung leben.

Die Bielefelder Wohnschule hilft dabei.

Zum Beispiel bei Fragen: 

Welche Wohn-Form ist gut für mich?

Wie teile ich mein Geld richtig ein?

Wobei brauche ich Unterstützung?

Und die Bielefelder Wohnschule übt 

das Wohnen in der eigenen Wohnung. 

Zum Beispiel: Einkaufen oder Kochen.

Im Jahr 2019 hat die Bielefelder Wohnschule 

den ersten Kurs gemacht. 

Der Kurs war einmal in der Woche. 

9 Teilnehmer haben mitgemacht. 

Der zweite Kurs hat im Februar 2020 angefangen. 

Beratungsstelle EUTB

EUTB ist kurz für:

Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung.

Die EUTB ist in Gütersloh.

Sie hilft und berät:

• Menschen mit Behinderung.

• Menschen, die vielleicht bald eine Behinderung haben.

• Verwandte von Menschen mit Behinderung.

 Zum Beispiel Eltern.

Die Beratung ist kostenlos. 

Die Stiftung macht dieses Angebot 

zusammen mit dem VKM. 

VKM ist kurz für: 

Vielfalt und Kompetenz für Menschen mit Förderbedarf.

Die EUTB gibt es jetzt ein Jahr. 

Die EUTB hat in dem Jahr vielen Menschen geholfen. 
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Beckerpassage in Wiedenbrück

Die Beckerpassage ist ein Treffpunkt für alle:

•	 Alte und junge Menschen,

•	 Menschen mit und ohne Behinderung,

•	 Menschen, die in der Nähe wohnen.

In der Beckerpassage gibt es Beratung.

Zum Beispiel für Menschen mit Behinderung.

Und es gibt viele Freizeit-Angebote. 

Zum Beispiel:

•	 Spiele-Abende,

•	 Koch-Abende,

•	 Sing-Abende.

Familienunterstützender Dienst

Den Familienunterstützenden Dienst gibt es seit 2014. 

Die Abkürzung ist: FUD. 

Der FUD berät und hilft in Bielefeld: 

Menschen mit Behinderung,

Familien von Menschen mit Behinderung.

Menschen mit Behinderung

Das Bundes-Teilhabe-Gesetz

Das Bundes-Teilhabe-Gesetz stärkt 

die Rechte von Menschen mit Behinderung. 

Im Januar 2020 gab es viele neue Regeln.

Die FLEX® Eingliederungshilfe hat dafür viel vorbereitet.

Zum Beispiel:

•	 Info-Veranstaltungen im Sommer 2019

	 Die Info-Veranstaltungen waren für die Bewohner.

	 Die FLEX® Eingliederungshilfe hat 

	 über Änderungen informiert.

•	 Fachtag im Mai 2019

	 Ein Fachtag ist ein Treffen.

	 Bei einem Fachtag redet man 

	 über ein bestimmtes Thema.

	 Beim Fachtag im Mai 2019 

	 ging es um das Bundes-Teilhabe-Gesetz. 
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Die FLEX® Eingliederungshilfe hat gut 

mit dem BIM zusammengearbeitet.

BIM ist kurz für:

Bau- und Immobilien-Management. 

Management ist ein englisches Wort.

Das spricht man so aus: Mänedsch-ment.

Das BIM ist ein Bereich in der Stiftung.

Das BIM kümmert sich um die Häuser von der Stiftung.

Neue Wohn-Angebote

Menschen mit Behinderung sollen da wohnen, 

wo Menschen ohne Behinderung wohnen.

Deshalb baut die Stiftung neue Wohnhäuser. 

Die Stiftung hat ein Haus 

in Schloß Holte-Stukenbrock gebaut. 

In dem Haus wohnen 24 Menschen mit Behinderung.

Die Stiftung baut ein Haus in Borgholzhausen.

In dem Haus können 24 Menschen mit Behinderung wohnen. 

Unterstützung in der eigenen Wohnung

Die FLEX® Eingliederungshilfe unterstützt

Menschen in der eigenen Wohnung. 

Zum Beispiel Menschen mit Behinderung. 

Die FLEX® Eingliederungshilfe hat im Jahr 2019

25 neue Klienten unterstützt.

Zum Beispiel:

In Schloß Holte-Stukenbrock unterstützt die 

FLEX® Eingliederungshilfe 8 Menschen.

Im März 2019 wurde eine neue Wohngruppe aufgemacht. 

Die Wohngruppe ist in Rheda. 

In der Wohngruppe leben 5 Menschen.

Die FLEX® Eingliederungshilfe 

unterstützt die Menschen im Alltag. 

Die FLEX® Eingliederungshilfe unterstützt Menschen:

•	 in Bielefeld,

•	 im Kreis Gütersloh,

•	 im Kreis Lippe.
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Den Alltag gestalten: Die Tages-Struktur

Ein geregelter Tages-Ablauf ist 

für alle Menschen wichtig. 

Denn es ist gut, wenn man: 

•	 eine Aufgabe hat,

•	 neue Dinge lernt,

•	 Kontakt zu anderen Menschen hat,

•	 Hobbys hat.

Die FLEX® Eingliederungshilfe verbessert die Angebote.

Deshalb gibt es einige Veränderungen.

Den Plan für die Veränderungen 

haben alle zusammen gemacht: 

•	 Klienten,

•	 Mitarbeiter,

•	 Geschäftsführung. 

Die Veränderungen muss es geben.

Denn die FLEX® Eingliederungshilfe muss sich 

an das neue Bundes-Teilhabe-Gesetz halten. 

Freizeit-Angebote

Jeder hat andere Wünsche für seine Freizeit. 

Deshalb hat die FLEX® Eingliederungshilfe  

viele verschiedene Angebote.

Zum Beispiel:

•	 Ausflüge und Reise-Angebote,

•	 Sport-Angebote,

•	 Kultur-Angebote.

	 Zum Beispiel Besuche im Theater oder Museum. 

Die FLEX® Eingliederungshilfe macht die Freizeit-Pläne 

zusammen mit den Wohn-Beiräten.

Aber jeder entscheidet selbst, 

was er in seiner Freizeit macht. 

Die Klienten können auch 

bei anderen Freizeit-Angeboten mitmachen. 

Zum Beispiel bei Angeboten in ihrer Nähe. 

Die FLEX® Eingliederungshilfe unterstützt die Klienten. 
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Das macht die FLEX® Eingliederungshilfe im Jahr 2020

Die FLEX® Eingliederungshilfe kümmert sich 

um die Änderungen in der Tages-Struktur. 

Im Jahr 2020 gibt es auch 

im Kinderheim in Rietberg Änderungen. 

Die FLEX® Eingliederungshilfe arbeitet daran. 

Immer mehr Menschen mit Behinderung 

wohnen in einer eigenen Wohnung. 

Die FLEX® Eingliederungshilfe will 

mehr Angebote für die Menschen machen. 

Auch im Kreis Gütersloh. 

Deshalb macht die FLEX® Eingliederungshilfe 

ein neues Büro in Gütersloh auf.

Die Wohn-Beiräte reden mit

Die FLEX® Eingliederungshilfe hat viele Wohn-Angebote.

Alle Bewohner sollen sich wohl fühlen.

Sie sollen:

•	 mitentscheiden und 

•	 Verbesserungs-Vorschläge machen. 

Deshalb gibt es die Wohn-Beiräte. 

Die Wohn-Beiräte setzen sich 

für die Interessen der Bewohner ein. 

Die Wohn-Beiräte sagen:

Das wünschen sich die Bewohner.

Die Wohn-Beiräte haben im Jahr 2019 

bei vielen Themen mitgearbeitet. 

Zum Beispiel:

•	 Info-Heft über Gewalt, 

•	 Änderungen durch das neue Bundes-Teilhabe-Gesetz,

•	 Spenden.
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Die Wohn-Beiräte haben auch 

viele Vorschläge gemacht.

Zum Beispiel:

Vorschläge für Freizeit-Angebote oder 

für die Hausordnung.

Die Wohn-Beiräte haben sich für Teilhabe eingesetzt. 

Teilhabe heißt: 

Alle können mitmachen. 

Die Wohn-Beiräte treffen sich mehrmals im Jahr.

Ehrenamtliche Helfer und Assistenten 

unterstützen die Wohn-Beiräte. 

Die Wohn-Beiräte danken 

allen ehrenamtlichen Helfern und Assistenten. 

Arbeit für Menschen 
mit Behinderung

Die FLEX® ISG bietet Arbeits-Plätze für 

Menschen mit und ohne Behinderung an. 

Die FLEX® ISG hat 2 Bereiche:

1. 	 Die VEDI in Ummeln.

	 VEDI ist kurz für: 

	 Verwaltungs-Dienstleistungen.

2. 	 Das Bistro-Café Anker Villa in 

	 Rheda-Wiedenbrück.

Beide Bereiche haben sich 

im letzten Jahr sehr gut entwickelt.

Anker Villa wird immer beliebter 

Im Jahr 2019 kamen mehr Leute 

in die Anker Villa.

Deshalb hat die Anker Villa mehr Geld eingenommen. 
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VEDI übernimmt großen Auftrag

Die VEDI hat viele Aufgaben in der Stiftung:

•	 Die VEDI kümmert sich um die Post.

•	 Die VEDI macht den Telefon-Dienst.

•	 Die VEDI hilft bei Veranstaltungen.

Im Jahr 2019 hat die VEDI 

einen sehr großen Auftrag bearbeitet. 

Der LWL hat eine Broschüre gemacht. 

LWL ist kurz für: 

Landschaftsverband Westfalen-Lippe.

Die Broschüren sollten an viele Leute verschickt werden. 

Die VEDI hat sich um den Versand gekümmert.

Das waren die Aufgaben:

•	 Adressen auf Aufkleber drucken.

•	 Aufkleber auf die Brief-Umschläge kleben.

•	 Alle Briefe zur Post bringen.

Und die VEDI hat neue Aufgaben übernommen:

Sie kümmert sich um die Adress-Liste von der Stiftung.

Diakonische Stiftung Ummeln

In der Stiftung gibt es viele Bereiche.

Ein Bereich heißt Zentrale Dienste.

Die Zentralen Dienste kümmern sich 

um die Verwaltung. 

Das Bundes-Teilhabe-Gesetz stärkt 

die Rechte von Menschen mit Behinderung. 

Im Januar 2020 gab es viele neue Regeln.

Die Zentralen Dienste haben 

im Jahr 2019 viel dafür vorbereitet. 

Diese Bereiche haben besonders viel vorbereitet:

•	 BIM 

	 BIM ist kurz für: Bau- und Immobilien-Management.

	 Management ist ein englisches Wort.

	 Das spricht man so aus: Mänedsch-ment. 

	 Das BIM kümmert sich um die Häuser der Stiftung.
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•	 Leistungs-Abrechnung

	 Die Stiftung bekommt für ihre Angebote Geld. 

	 Zum Beispiel vom Jugendamt.

	 Die Leistungs-Abrechnung kümmert sich darum. 

•	 Rechnungswesen

	 Die Stiftung muss Rechnungen bezahlen.

	 Das Rechnungswesen kümmert sich darum. 

•	 Controlling

	 Controlling ist ein englisches Wort. 

	 Das spricht man so aus: Kon-tro-ling.

	 Dieser Bereich kontrolliert die Arbeit 

	 von allen anderen Bereichen.

•	 IT

	 IT ist kurz für: Informations-Technik.

	 Dieser Bereich kümmert sich 

	 um alle Computer in der Stiftung. 

Controlling verbessert Wirtschafts-Planungs-System

Das Controlling prüft: 

•	 Wie viel Geld geben die Bereiche aus?

•	 Wie viel Geld nehmen die Bereiche ein?

Das Controlling benutzt dafür 

ein Wirtschafts-Planungs-System. 

Das Controlling hat 

das Wirtschafts-Planungs-System verbessert. 

Personalwesen bereitet Verhandlungen vor

Die Stiftung bekommt Geld vom:

•	 Sozialamt,

•	 Landschaftsverband Westfalen-Lippe,

•	 Jugendamt.

Die Stiftung hat verhandelt, wie viel Geld sie bekommt.

Der Bereich Personalwesen hat dafür alles vorbereitet. 
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Energieverbrauch

In der Stiftung soll nur wenig Energie verbraucht werden. 

Denn das ist gut für die Umwelt. 

Deshalb hat das BIM 

einen Plan fürs Energiesparen entwickelt. 

Der TÜV prüft den Plan jedes Jahr. 

TÜV ist kurz für: 

Technischer Überwachungs-Verein.

Der TÜV sagt: der Plan fürs Energiesparen ist gut. 

Seit 2016 verbraucht die Stiftung immer weniger Energie. 

Dank an alle Mitarbeiter in den Zentralen Diensten

Das Jahr 2019 war für die Zentralen Dienste ein gutes Jahr. 

Es gab sehr viel Arbeit. 

Alle Mitarbeiter haben sehr gute Arbeit gemacht. 

Die Leitung von den Zentralen Diensten 

dankt allen Mitarbeitern. 

Ein Jahr Mitarbeiter-Vertretung für alle

Seit 2018 gehören diese Unternehmen zur Stiftung:

•	 FLEX® Eingliederungshilfe gGmbH,

•	 FLEX® Jugendhilfe gGmbH,

•	 FLEX® Inklusive Service gGmbH.

Die Mitarbeiter-Vertretung setzt sich 

für die Interessen von allen Mitarbeitern ein.

In der Mitarbeiter-Vertretung sind 11 Personen.

Im Jahr 2019 hatten 

einige Mitarbeiter in der Stiftung zu viel Arbeit. 

Die Mitarbeiter haben sich 

bei der Mitarbeiter-Vertretung gemeldet.

Dann haben alle zusammen überlegt: 

Wie kann die Arbeit besser verteilt werden? 

Auch die Teamleiter und Geschäftsleitungen 

haben mitüberlegt. 

Es wurden für alle Mitarbeiter gute Lösungen gefunden. 
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Schwerbehinderten-Vertretung unterstützt 

Mitarbeiter mit Behinderung

In der Stiftung arbeiten Menschen mit 

und ohne Behinderung.

Die Mitarbeiter mit Behinderung 

haben besondere Rechte.

Die Schwerbehinderten-Vertretung setzt sich 

für die Mitarbeiter mit Behinderung ein. 

Die Schwerbehinderten-Vertretung hat im Jahr 2019 

viele Mitarbeiter mit Behinderung unterstützt. 

Zum Beispiel:

•	 bei Gesprächen,

•	 beim Ausfüllen von Formularen, 

•	 bei der Ausstattung vom Arbeits-Platz.

Unterstützung für 
unsere Arbeit

Spenden machen vieles möglich

Die Stiftung macht viele Angebote für:

•	 Menschen mit Behinderung. 

•	 Kinder, Jugendliche und Eltern.

Für viele Angebote fehlt aber Geld.

Deshalb braucht die Stiftung Spenden. 

Im Jahr 2019 hat die Stiftung wieder viele Spenden bekommen.

Zum Beispiel:

•	 Der Lions Club hatte einen Verkaufs-Stand

	 auf dem Christkindl-Markt in Wiedenbrück. 

	 Der Lions Club ist eine Gruppe von Leuten.

	 Der Lions Club hilft anderen. 

	 Zum Beispiel kranken Menschen oder 

	 Menschen mit Behinderung.

	 Der Lions Club hat 

	 einen Teil der Einnahmen gespendet. 

	 Und der Lions Club hat 2.000 Euro 

	 für das Kinderheim in Rietberg gespendet. 
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Der Verein zur Hilfe Bedürftiger e.V. 

hilft Menschen, die nur wenig Geld haben.

Der Verein hat viele Weihnachts-Geschenke gespendet. 

Die Jugendhilfe hat die Geschenke 

an ihre Klienten verteilt. 

Im Jahr 2019 haben nicht nur 

Unternehmen oder Vereine Geld gespendet. 

Auch Menschen haben Geld gespendet.

Zum Beispiel Hannelore Stein.

Der Mann von Hannelore Stein ist gestorben. 

Hannelore Stein wollte nicht, 

dass die Trauer-Gäste Blumen kaufen.

Sie wollte, dass die Trauer-Gäste Geld spenden. 

Hannelore Stein hat das Geld 

dem Kinderheim in Rietberg gespendet. 

Es waren 4.500 Euro.

Die Stiftung hat noch mehr Spenden bekommen. 

Die Stiftung dankt allen herzlich für die Spenden. 

Ehrenamtliche Helfer sind große Unterstützung

Ehrenamtliche Helfer unterstützen 

die Arbeit von der Stiftung.

Zum Beispiel: 

• Sie begleiten Ausfl üge.

• Sie helfen Familien.

• Sie machen Fahr-Dienste.

Ehrenamtliche Helfer bekommen kein Geld. 

Sie helfen freiwillig. 

Deshalb sind ehrenamtliche Helfer 

eine große Unterstützung. 

Im letzten Jahr hatte die Stiftung 

über 60 ehrenamtliche Helfer. 

Die Stiftung dankt allen ehrenamtlichen Helfern.

Machen Sie mit

Wollen Sie auch ehrenamtlich helfen?

Schreiben Sie eine E-Mail an:

ehrenamt@ummeln.de
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Kirchliche Arbeit 
und Seelsorge 

Die Stiftung hat im Jahr 2019 

wieder viele Gottesdienste gemacht. 

Die Stiftung hat auch Gottesdienste 

zusammen mit anderen Gemeinden gemacht. 

Zum Beispiel in Ummeln und Werther.

Im Jahr 2019 gab es auch viele Gesprächskreise. 

Ein Gesprächskreis ist ein Treffen.

Die Treffen sind ein Mal in der Woche.

Die Pastoren reden über verschiedene Themen. 

Die Stiftung macht Gesprächskreise in 

Ummeln, Werther und Wiedenbrück.

Bei den Gottesdiensten und Gesprächskreisen waren viele 

Menschen.

Darüber freuen sich alle.

• Wir übertragen Texte aus der Standardsprache 

 in Leichte Sprache.

• Wir prüfen Texte nach den Regeln der Leichten Sprache.

• Wir informieren über Leichte Sprache.

 Zum Beispiel in Schulungen und Vorträgen.

Unser Angebot richtet sich an:

• Behörden und öffentliche Einrichtungen

• Organisationen aus dem Sozial- und

  Gesundheitswesen

• Bildungs- und Freizeiteinrichtungen

 Zum Beispiel: Museen und Bibliotheken.

• Unternehmen und Vereine

Kontakt:

Stephanie Blume | Leitung und Koordinierung

Tel. 0521 55739591

Mobil 0151 40604452

leichte-sprache@ummeln.de

www.leichte-sprache-bielefeld.de

Unsere Leistungen
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